Das erfreuliche 


Nochzeit⸗BReſ / 


Wohl⸗E Ahrenbeſten/ Mahmhafften und 
95 8 9 7 im 


"VALENTIN 
Daͤubers / 


Woblanſehnlichen Borſtadtiſchen Berichts⸗ 


Sremande en’ 
Viel⸗Shr⸗ und 10 heth 


2 155 Bremers / 

Geweſenen vornehmen Bürgers, Kauf und Handels 
Manns Koͤnigl. Stadt Thorn / 

“| Hinterlaſſene Prau Wittwe. 

Benyderſeits gluͤcklich Verlobten zu Ehren unter einer Mu- 
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| i „ Conrad Rüger/ E. C. E. Raths und des ame Buchdrucker. 


N. Olt Ihr nicht mehr im Trauren 
bleiben 
Heehrtes Maar und froͤlich ſeyn? 
Soll Ehftand Hure Zeit vertreiben 
Und Venus ſchencket Nectar ein? 
des. Ja ja / dieß iſt das beſte Geben / 
Was nur allein kan Preude geben. 


au . Der erſten Eltern Giebes⸗ Zunder 
Blaͤßt S Ott noch in den Denſchen an / 
Drumb heut zu Tage auch kein Wunder | 
Wenn / ens ſchwingt die Sieges Nahn 
Zumahl weil ſolche Siebes⸗Ylammen / 
Von Adam und der Eva ſtammen. 


ne Der Simmel der dieſen Stand rͤͤhmlich 


| 8 | geſetzel / 2 
1 Oermehre die Flammen und laße Sie 
) ſeh'n: 

* Wie Hiebe Sie beyde von Hertzen ergetzet / 
* Nuff! Auffet ihr Niem, es muͤße geſcheh n. 


Alto Sol 
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Canto 8 


Tenore 


Ba ſſos 


| | Der 


er 


ht Sa. Der Shſtand heget ſolche ebe / 
Worinnen Itvey ſich ſtets erfreun / 
Wird ede e lruͤbe / 
Reicht Siebe wieder Sonnenſchein: 
Und eben ſo habt ihr getroſſen 
Worauff noch viele tauſend hoffen. 


can ae rum Werth ſten laſt das Trauren fahren 


Ihr tretet heut in ſolche Sh / 
Wo Lich / Ehr / und Gluͤck ich paaren / 
Was man gewuͤnſchet das geſcheh! 
Beehrte Braut Ihr Tugend⸗Geben 
Man andern wohl ein Beyſpiel geben. 


nasse, ie kan ſich eines Mannes rlhmen 
Von deſſen Bedligkeit man hört / 
Weil Er thut was Ihm will geziemen 
Den jederman verbunden ehrt / 
ern tt mehre ſtets Ihm fein Beluͤcke / 
Und alles Ubel weich zuruͤcke. 


. boo. Ihm ift Herr Braͤutigam beſcheret / 


Ein Tugend / klug / und frommes Hertz / 
Es hat S Ott ſeinen Wundſch erhoͤret / 
Es weiche von Ihm aller Schmertz / 
Mich duͤnckt ich hoͤre ſchon erklingen? 
Wie freudig jetzt die Nen ſingen. 


om Ss leben die Beyden verliebten Gerken 
In a ſicheret 


Es weiche ee ne und Some | 
Der Himmel ve force das BEN 
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